
BDKJ-Diözesanverband Paderborn
Am Busdorf 7
33098 Paderborn
Tel.: 05251 2888-400
Fax: 05251 2888-401
info@bdkj-paderborn.de

Diözesankomitee im Erzbistum Paderborn
Am Busdorf 7
33098 Paderborn
Tel.: 05251 2888-419
Fax: 05251 2888-401
info@dk-paderborn.de

Referat Weltmission, Entwicklung und 
Frieden im Erzbistum Paderborn
Domplatz 3
33098 Paderborn 
Tel.: 05251 125-1230
ulrich.klauke@erzbistum-paderborn.de

Kath. Kirchengemeinde St. Pankratius
Am Propsteiberg 1
59581 Warstein-Belecke
Telefon 02902.71087
st.pankratius-belecke@t-online.de
www.pastoralverbund-moehnetal.de
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Bund der Deutschen
Katholischen Jugend
Diözesanverband
Paderborn

www.faire-gemeinde.de
info@faire-gemeinde.de

Wird getragen von:

Kirche auf dem Weg 
zu Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit

Gemeindeprojekt
St. Pankratius Belecke

iivviviiviivi ii Weihnachtsmarkt
Belecke 2012

Coffee-Stop
2013

Familien
Musical
2013

Gemeinde-
versammlung 

2013

Bericht
Der Dom
2013

So. 10. Nov. 2013
Heilig-Kreuz-Kirche Belecke

17:00 Uhr

EINTRITT

Erwachsene      6,00 €

Schüler / Jugendliche      5,00 €

Einlass ab 16:30 Uhr

VORVERKAUF

Filialen der Volksbank Warstein

Buchhandlung Dust / Warstein

casa e vita / Belecke

Foto Schäfer /  Sichtigvor

  

www.ki-warstein.de

www.pastoralverbund-moehnetal.de

Theatergruppe 

St. Josef Lendringsen

VERANSTALTER:

Kirchengemeinde 

St. Pankratius Belecke

Kulturinitiative Warstein

Eine Veranstaltung im Rahmen des Gemeindeprojektes ‚Faire Gemeinde‘

MARTIN

Ein Musical 

für die ganze Familie

- mehr als der Mantel



Die 
Projektidee

Die Kriterien

Machen Sie sich mit uns
auf den Weg zu Nachhaltigkeit und Gerechtigkeit! 

Das Projekt Faire Gemeinde zeichnet Gemeinden aus, die sich durch konkretes Handeln 
und entsprechende Öffentlichkeitsarbeit für mehr Nachhaltigkeit und internationale Gerechtigkeit 

in unserer Kirche engagieren. Die Auszeichnung soll in den Gemeinden nach innen und außen 
ein Zeichen für bewussten Umgang mit der Schöpfung setzen.

Das Projekt wird von dem Diözesankomitee im Erzbistum Paderborn und von dem Bund 
der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) im Diözesanverband Paderborn in Kooperation 
mit dem Referat Weltmission, Entwicklung und Frieden im Erzbistum Paderborn getragen.

Schirmherr des Projektes ist der ehemalige Umweltminister Prof. Dr. Klaus Töpfer.

Um ausgezeichnet zu werden, sind fünf Kriterien zu erfüllen:

4. Aktionen
Es wird mindestens eine 
öffentlichkeitswirksa-
me Aktion zum Thema 
Nachhaltigkeit und/oder 
internationale Gerechtig-
keit durchgeführt.

� Gemeinde-
 versammlung
�  Musical „Martin –  
 mehr als der Mantel

www.faire-gemeinde.deAlle weiteren Infos unter:

1. BeschlussDie Gemeinde, Einrich-tung, Institution, Grup-pierung oder der Verband beschließt offi ziell, am Projekt Faire Gemeinde teilzunehmen.

Die Beschlüsse zur Teilnahme am Projekt „Faire Gemeinde“ wur-den Ende 2012 in den Gremien Pfarrgemein-derat und Kirchenvor-stand gefasst.

2. Fairer Kaffee oder 
Kakao
In der Gemeinde, wird 
generell fair gehandelter 
Kaffee oder Kakao als 
beispielhaftes Produkt 
ausgeschenkt und ange-
boten.

Bereits seit 1985 wird 
fair gehandelter Kaffee 
bei Pfarrfesten in 
Belecke angeboten und 
ausgeschenkt.

3. Verbesserungsprojekte
Die Bereiche Lebensmittel 
und Energie/Mobilität sind 
wurden ausgewählt.

Lebensmittel:
� Änderung der Nut- 
 zungsordnung für 
 das Pfarrzentrum
� Bezugsliste für fair-  
 gehandelte Waren
 Die Gruppen der Ge- 
 meinde sollen Selbst- 
 verpfl ichtungserklä- 
 rungen unterzeichnen

 
 5. Öffentlichkeitsarbeit

Die Gemeinde, berichtet 

über die Aktivitäten auf 

dem Weg zur „Fairen Ge-

meinde“ in den internen 

und externen Medien.

� Flyer, Coffee-Stop

� Teilnahme am Wei

 nachtsmarkt „fair-

 schenken“

� Veranstaltung zum 

 Thema „Energie 

 sparen“

� Berichte in Lokalzei-

 tungen, Internet, …

Warum wollen wir, die St.-Pankratius-Gemeinde, 
„Faire Gemeinde“ werden? 

Der Impuls zur Teilnahme kommt aus der Teilnahme und 
Verleihung des Schöpfungspreises in 2012. Sensibi-
lisiert durch die jahrelange Arbeit der Eine-Welt-
Gruppe möchten wir als Gemeinde den fairen 
Gedanken weiter fördern.
Die Achtung der Menschenwürde durch 
gerechte Arbeitsbedingungen und die Bewah-
rung der Schöpfung sind zudem unsere 
Motive zur Teilnahme an diesem 
Projekt. Wir verstehen das 
Projekt als Zeugnis unserer 
christlichen Einstellung.
 

� „Faire“ Kochkurse  
 sollen angeboten 
 werden
� Geschenkpräsente aus  
 fairem Handel und aus  
 der Region 

Energie/Mobilität:
� Energieeinsparungs 
 konzept/Gutachten für  
 die kirchl. Gebäude


